
Werkstattsteckbrief HJ1 20-21 

 

Werkstatt: Pen and Paper-Rollenspiel bei Herrn Ladwein 
 

Beschreibung der Werkstatt: 
 

Was ist Pen and Paper? Pen and Paper ist ein Spiel, bei dem die 

Spieler fiktive Rollen einnehmen und gemeinsam durch Erzählen und 

Kommunikation ein Abenteuer erleben. Hauptspielmittel sind Stifte 

und Papier, mit denen die Charakterbögen der Rollen und Notizen 

gemacht werden. Zum Ausspielen der Rollen (z. B. „Ich breche die Tür 

auf!“) werden häufig verschiedene Würfel verwendet. 

Ein Spielleiter moderiert das Spiel. Er „erfindet“ die Welt in der gespielt wird, führt durch die 

Handlung und trifft Entscheidungen über die Schauplätze und die auftretenden Nebendarsteller 

(NSC/NPC). 

Dabei vermischt Pen and Paper klassische Gesellschaftsspiele, Erzählungen und 

Improvisationstheater.  

 

Ziele: 
 

 erlernen von einfachen Pen and Paper-Regelwerken (später vielleicht auch komplexere) 

 lernen, mit Konsequenzen von Verhalten umzugehen (Regellernen und Reflektion) 

 lernen, einen fiktiven Charakter zu erstellen und zu „leben“ (Rollenspiel) 

 lernen, Rollen zu bewerten (Reflektion von Verhalten und Handlungen) 

 lernen, eigene Abenteuer zu erstellen und zu leiten (Erzählen und Gestalten von 

Geschichten) 

 lernen, Probleme und Aufgaben auf verschiedene Weisen zu lösen (Konfliktbewältigung)  

 lernen, Herausforderungen in Gruppen zu meistern (Kommunikation und Teamarbeit) 
 

Das erwarte ich von dir:  
 

 Interesse dich auf Neues einzulassen 

 Bereitschaft deine Grenzen zu überschreiten 

 Pünktlichkeit 

 Einhaltung der Regeln (Spiel- und Verhaltensregeln) 

 Stift und Papier (Block) 
 

Das kannst du von der Werkstatt erwarten: 
 

 spannende und überraschende Geschichten und Abenteuer 

 die Möglichkeit, eigene Ideen einzubringen 

 die Möglichkeit, eigene Geschichten zu erfinden und zu spielen 

 die Möglichkeit, dich auf besondere Form auszuleben und neue Erfahrungen zu machen 
 

Gruppengröße:  
 

 12 Schülerinnen und Schüler (absolutes Maximum) 
 



 


